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Ganz herzliche Einladung an Sie, den Inhalt des Gemeindebriefes mitzugestal-
ten! Wenn Sie einen interessanten Beitrag haben, dann melden Sie sich doch 
bei uns, nächster Redaktionsschluss ist der 1. August 2023.
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Andacht

Urlaubsreif

28 »Kommt zu mir, ihr alle, die 
ihr euch plagt und von eurer Last 
fast erdrückt werdet; ich werde sie 
euch abnehmen. 29 Nehmt mein 
Joch auf euch und lernt von mir, 
denn ich bin gütigund von Herzen 
demütig. So werdet ihr Ruhe finden 
für eure Seele. 30 Denn das Joch, 
das ich auferlege, drückt nicht, und 
die Last, die ich zu tragen gebe, ist 
leicht.«

Matthäus 11,28-30

„Lernt von mir ..., so werdet ihr 
Ruhe finden für eure Seele.“ - Tol-
les Angebot, denke ich, während 
ich mit meinem vollgepackten Ein-
kaufswagen und einem geschulten 
Blick diejenige Kasse ausfindig zu 
machen suche, die die kürzeste 
Wartezeit verspricht. Natürlich 
drängelt sich in letzter Sekunde 
noch jemand vor und natürlich 
muss bei der Dame, die gerade 
bezahlen will, noch das Kassenröll-
chen ausgewechselt werden. Mist! 
Gleich muss ich den jüngsten Sohn 
von der Schule abholen und dann 
weiter zum Kieferorthopäden; hof-
fentlich schaffe ich das noch! Wie 
soll man bei all der Hektik zur Ruhe 
kommen, frage ich mich. Ich habe 

es jedenfalls eilig. Und der ältere 
Herr vor mir, der sich eben noch 
behende vor mich in die Reihe 
eingeschleust hat, legt nun in aller 
Ruhe seine paar Sachen auf das 
Band. Ist bestimmt Rentner und 
hat sicher nichts besseres zu tun, 
als gestressten Hausfrauen die Zeit 
zu stehlen. Nun mach schon!

Ruhe für die eigene Seele finden - 
wie soll das in unserer hektischen 
Welt gehen? In Urlaub fahren, 
sich einmal richtig verwöhnen las-
sen, vielleicht an einem endlosen 
Strand spazieren gehen ... das wär 
schon was. Aber wie soll man dazu 
bei all der Arbeit noch Zeit finden? 
Im Moment würde mir jedenfalls 
eine leere Supermarktkasse rei-
chen! Hinter mir quängelt inzwi-
schen ein vorlauter Vierjähriger, 
um noch ein Päckchen Süßigkeiten 
zu ergattern, vor mir zählt der älte-
re Herr das Kleingeld ab; am Ende 
werden sowieso ein oder zwei 
Cent fehlen und er muss doch den 
großen Schein zücken. Ich merke, 
wie sich meine Finger am Wagen-
griff verkrampfen. Langsam stei-
gert sich mein Ärger zu handfester 
Wut! Ich wäre schon längst auf 
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Andacht

dem Weg zur Schule, wenn der da 
vorne nicht wäre!
„Ich bin sanftmütig und von Her-
zen demütig“ - Jesus hat wohl nie 
im Supermarkt einkaufen müssen! 
Ob das, was er gesagt hat, auch 
heute noch gilt? „Kommt her zu 
mir, alle, die ihr mühselig und be-

laden seid ...“ Immerhin: schwer 
beladen bin ich mit meinem Ein-
kaufswagen zu genüge und abmü-
hen werde ich mich auch, wenn ich 
die ganzen Sachen ins Auto schlep-
pe. Alltagstauglich müssten Jesu 
Worte sein, nicht nur sonntags im 
Gottesdienst schön klingen. Da ist 

es leicht, zur Ruhe zu kommen, 
seine Gedanken einmal schweifen 
zu lassen. Aber hier? Ein bisschen 
Sonntag in den Alltag mitnehmen, 
das könnte nicht schaden. Die Din-
ge einfach gelassener angehen, bei 
allem versuchen, Ruhe zu bewah-
ren, sich nicht anstecken zu lassen 

von dem schnellen Pulsschlag der 
Gesellschaft.

„Ich werde euch Ruhe verschaf-
fen.“ - Womit? Mit seinen Wor-
ten? Mit dem, was er gesagt hat? 
Wie sollen mir seine Worte mitten 
in diesem stressigen Alltag eine 
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Pause gönnen können? Irgendwie 
müssten sie doch Wirkung zeigen, 
müssten die Welt um mich her-
um verändern? Können sie das? 
Vielleicht liegt es aber auch an 
mir selbst?! Vielleicht sollte ich 
alles ein wenig leichter nehmen 
und nicht so verbissen reagieren. 
„Mein Joch ist sanft, und meine 
Last ist leicht.“ - ob Jesus das so 
gemeint haben könnte? Vielleicht 
ist an seinen Worten ja doch etwas 
dran ... wenn ich so recht darüber 
nachdenke ...

„Hey sie, träumen sie? Worauf war-
ten sie noch?“ - Die Frau mit dem 
Kind hinter mir klopft mir auf die 

Schulter. Ich stutze. Die Kassiere-
rin schaut ungeduldig auf meinen 
Wagen. Er ist immer noch voll, das 
Band ist gähnend leer und wartet 
auf Nachschub. Der ältere Herr hat 
längst gezahlt, seine Tüten gepackt 
und schaut nun verständnislos zu 
mir herüber. Ich habe es nicht be-
merkt: eine kleine Ewigkeit scheint 
vergangen zu sein. Die Hektik in 
mir ist verflogen. „Tut mir leid, ich 
war mit meinen Gedanken gerade 
woanders“ sage ich ... und lächele 
in mich hinein.

Allen einen erholsamen Urlaub!

Ihre Wiebke Reinhold. 
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Die nächste Presbyteriumswahl 
findet im Februar 2024 statt. Das 
Presbyterium hat dazu folgende 
grundlegende Beschlüsse gefasst:

1. Bei der nächsten Wahl kann 
digital gewählt werden, es be-
steht weiterhin die Möglichkeit 
zur Briefwahl und der klassische 
Urnengang in unseren beiden Ge-
meindehäusern bleibt auch mög-
lich. Wir hoffen mit dem Angebot 
der unterschiedlichen Wahlmög-
lichkeiten neue Wähler-
schichten anzusprechen.

2. Da sich für die letzten 
beiden Wahlen nur so viele 
Kandidierende wie Plätze 
vorhanden waren, gefun-
den haben, mussten wir 
die Anzahl der Presbyteri-
umsplätze reduzieren: statt 
ACHT gibt es in Zukunft nur 
noch SIEBEN Sitze. Unter 
die Reduktion fällt auch die 
Zahl der Mitarbeiterpres-
byterInnen (das sind dieje-
nigen, die bei Kirchens hauptamt-
lich mitarbeiten, bisher Küsterin 
Sandra Helfen und Gemeindese-
kretärin Cordula John): statt ZWEI 
gibt es in Zukunft nur noch EINEN.

Bisher waren wir zehn Personen 

plus Pfarrperson; in Zukunft wer-
den wir acht Personen plus Pfarr-
person sein. Die ungerade Anzahl 
verspricht bei knappen Abstim-
mungen eine Mehrheit.

3. Am 17.9.2023 wird es eine Ge-
meindeversammlung mit Vor-
stellung der Presbyteriums-Kan-
didatInnen geben (Tag unseres 
Gemeindefestes in Wadern, siehe 
Artikel dazu).

Terminplan zur Presbyteriumswahl 
in der Kgm. Wadern-Losheim:

- bis 30.4.2023 Grundsatzbeschlüs-
se zur Presbyteriumswahl

- bis 15.6.2023 Ende der (vorläufi-

Aus dem Presbyterium
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gen) Vorschlagsfrist für Kandidie-
rende

- 03.09. und 10.09.2023 erste und 
zweite Abkündigung der vorläufi-
gen Vorschlagsliste und Einladung 
zur Gemeindeversammlung

- 17.09.2023 Gemeindeversamm-
lung mit Vorschlagsrecht für weite-
re Kandidierende

- bis 26.09.2023 Festlegung der 
endgültigen Kandidierendenliste

- bis 19.01.2024 Versand der Wahl-

benachrichtigungen

- 22.01.2024 - 04.02.2024 Ausle-
gung des Wahlverzeichnisses im 
Gemeindebüro

- 22.01.2024 - 11.02.2024 Wahl-
zeitraum für die digitale Wahl

- bis 14.02.2024 Antrag auf Brief-
wahl

- 18.02.2024 Urnenwahl,

- am Abend Feststellung des Wahl-
ergebnis

Aus dem Presbyterium

Was ist eigentlich ein Presbyteri-
um? Wie funktioniert es?*

Die Leitung einer Kirchengemein-
de heißt in der Evangelischen Kir-
che im Rheinland Presbyterium, 
die Mitglieder des Presbyteriums 
sind Presbyterinnen und Presbyter. 
Diese Amtsbezeichnung leitet sich 
vom griechischen Wort für „Ältes-
te“ ab, da früher Leitungsaufga-
ben eher älteren und erfahrene-
ren Menschen aus der Gemeinde 
übertragen wurden.

Das Presbyterium leitet und ver-
waltet die Gemeinde. Es trifft Ent-
scheidungen zum Beispiel über die 
Schwerpunkte der Gemeindear-

beit, die Gottesdienstordnung, die 
Verteilung der Gelder, die Einstel-
lung von Mitarbeitenden oder die 
Wahl des Pfarrers oder der Pfar-
rerin. Jedes Presbyterium wählt 
aus seiner Mitte einen Vorsitzen-
den oder eine Vorsitzende und 
Ansprechpersonen für bestimmte 
Aufgaben in der Gemeinde wie Ju-
gendarbeit, Bauangelegenheiten 
oder Finanzen.

Alle vier Jahre wird das Presbyte-
rium gewählt. Die nächste Wahl 
findet am 18. Februar 2024 statt. 
Wählen können alle Gemeinde-
mitglieder, die konfirmiert sind, 
gewählt werden kann, wer min-

* Quelle: ekir.de
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destens 18 Jahre alt ist. Neben Ge-
meindemitgliedern werden auch 
Mitarbeitende der Gemeinde ins 
Presbyterium gewählt. Außerdem 
gehören die Pfarrerinnen und Pfar-
rer zum Presbyterium.

Was macht ein Presbyter, eine 
Presbyterin?

Mitglieder des Presbyteriums sind 
die ehrenamtlichen Presbyterin-
nen und Presbyter, die Pfarrerin-
nen und Pfarrer und die gewähl-
ten Mitarbeitenden. Sie üben den 
Dienst der Leitung in gemeinsamer 
Verantwortung aus.

Das Presbyterium leitet die Kir-
chengemeinde: Es entscheidet, in 
welche Richtung sich die Gemein-
de entwickelt. Dazu trifft sich das 
Presbyterium regelmäßig, um Be-
schlüsse zu fassen. Konkret geht es 
dabei z. B. um Mitarbeitende und 
Veranstaltungen, den Haushalt 
der Gemeinde und ihre Gebäu-
de. Möglich ist auch die Mitarbeit 
in weiteren Ausschüssen auf Ge-
meinde- oder Kirchenkreisebene. 
In vielen Gemeinden übernehmen 

Presbyterinnen und Presbyter 
auch Lektorendienste im sonntäg-
lichen Gottesdienst, helfen bei der 
Austeilung des Abendmahls oder 
beim Sammeln der Kollekten.

Das Presbyterium trägt die Mitver-
antwortung für die Seelsorge und 
die Gottesdienstgestaltung und 
ist gemeinsam mit den ehrenamt-
lich und beruflich Mitarbeitenden 
für das Gemeindeleben verant-
wortlich. Die Gemeinde hat auch 
diakonische und gesellschaftliche 
Aufgaben. Auch hier entscheidet 
und unterstützt das Presbyterium. 
Damit all diese Aufgaben gelingen, 
sucht, beauftragt und fördert das 
Presbyterium geeignete Personen. 
Jede und jeder aus der Gemeinde 
ist eingeladen, dabei mitzuma-
chen. Presbyterinnen und Presby-
ter werden in einem besonderen 
Gottesdienst in ihr Amt eingeführt.

Wie viel Aufwand bedeutet das?

Neben den monatlich stattfinden-
den Sitzungen ist auch Zeit für das 
Lesen von Protokollen und Sit-
zungsvorlagen einzuplanen.

Interessiert? Wir suchen neue Gesichter! Bitte melden bei Wiebke 
Reinhold, 06871.50 274 52 oder wiebke.reinhold@ekir.de. Gerne 
kann im Vorfeld eine Presbyteriumssitzung besucht werden.

Aus dem Presbyterium
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Aus dem Presbyterium

Presbyter-Klausur-Wochenende 
in Weiskirchen - erst die Arbeit!

Unser Presbyteriumsklausurwo-
chenende stand unter der Thema-
tik „Zukunft“. Wir haben uns mit 
dem Gebäudebestand und kurz-
fristiger wie mittelfristiger inhaltli-
cher Ausrichtung beschäftigt.

Die Landessynode 
hat nämlich für die 
Evangelische Kirche 
im Rheinland eine 
Selbstverpflichtung 
für alle Kirchenge-
meinden abgege-
ben, dass wir bis 
2027 bzw. 2030 ei-
nen klimaneutralen 
G e b ä u d e b e s t a n d 
haben werden, was 
ambitioniert ist. Kli-
maneutralität schließt Gebäude-
abstoßungen ein sowie eine Pri-
oritätendiskussion bezüglich der 
inhaltlichen Arbeit. In den nachfol-
genden Beiträgen zu den Landes-
synodenbeschlüssen wurde aller-
dings diametral entgegengesetzt 
argumentiert, dass die Gebäude 
bitte behalten werden sollen, da 
sie unsere Pfunde sind, mit denen 

wir wuchern können. Wo Kirche 
aus dem Blickfeld der Menschen 
verschwindet, verschwindet sie 
auch in der Wahrnehmung.

Wir unterstützen Klimaneutralität, 
sehen aber auch, dass es an der 
Umsetzung hapert. Denn letztlich 
ist jede Gemeinde auf sich gestellt. 

Im Nachgang zum Wochenende 
hat das Presbyterium beschlossen 
erst einmal einen Energieberater 
zu beauftragen, der unsere Gebäu-
de beurteilen soll. Dann haben wir 
Grundlagen und können weitere 
Überlegungen anstellen und ent-
sprechende Beschlüsse fassen.

Wiebke Reinhold
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Presbyter-Klausur-Wochenende in Weiskirchen - dann das Vergnügen!

Nach langen Terminplanungen der einzel-
nen Presbyter*innen konnte nun endlich 
unser Tagungswochenende in der Zeit 
vom 21.04.-23.04.2023 in Weiskirchen 
beginnen. Der Freitag wurde uns auf-
grund einer aktuellen Amtshandlung ein 
wenig gekürzt, so dass nur noch in groben 
Zügen die Tagesordnungen besprochen 
wurden. Neben guter Laune und vielen 

mitgebrachten Arbeitsmaterialien haben wir uns am Samstagvormittag, 
direkt nach dem Frühstück, an die Arbeit gemacht. Eines unserer Haupt-
themen war: Wie beleben wir unser modernes und geräumiges Gemein-
dezentrum mit riesengroßem Gelände in Losheim? Viele Ideen wurden 
eingebracht, Überlegungen ausgearbeitet, manchmal wieder verworfen, 
Risiken geprüft, Fragen geklärt. Man war froh, wenn die ersehnte Pause 
– das Mittagessen- eingeläutet wurde! 

Mit frischer Stärkung des wirklich sehr leckeren und reichhaltigen Essens 
unserer Jugendherberge, ging es an neue Konzepte. Unsere mühsamen 
und dennoch mit viel Freude und Spaß (und mit ebenso viel Gelächter) 
erarbeiteten Ergebnisse, bzw. Vorschläge können sich durchaus sehen las-
sen. Ein neuer Plan, nämlich Selbsthilfegruppen in den Räumen anzusie-
deln, ist ja bereits in die Wege geleitet. In den kommenden Wochen und 
Monaten werden wir innerhalb unserer Sitzungen und Treffen überlegen, 
wie wir viele Details und Pläne in die Realität umsetzten können. Wir 
freuen uns auch über Anregungen unserer Kirchenglieder, welche gerne 
mitgeteilt werden können. Danke an alle engagierten Presbyter*innen, 
diese Zeitinvestition war wichtig und von positiven Ergebnissen geprägt!

Im kommenden Jahr werden wir erneut ein Wochenende mit den gesam-
ten Presbyter*innen einplanen und über hoffentlich viele Ergebnisse und 
Erkenntnisse beratschlagen!

Cordula John

Aus dem Presbyterium
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Aus dem Presbyterium

Luther in neuem Gewand!

Ob es schon jemand bemerkt hat? 
Unsere Luther-Büsten, die ja seit 
dem Jahre 2017, anlässlich des 500 
Jahre-Jubiläums der Thesenveran-
schlagung zu Wittenberg, vor un-
seren Kirchen stehen, waren doch 
etwas in die Jahre gekommen…

Das Presbyterium war sich darüber 
einig, dass „unsere Luther“ noch 
einige Jahre überdauern sollen. 
Was tun? Kurzerhand fragten wir 
Sascha Schaum, ob er denn eine 
Idee zur Erneuerung hätte?  Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
„Unsere Luther“ stehen auf einem 
soliden Fundament und haben 
sogar noch die eine oder andere 
„Schönheitskorrektur“ erhalten! 
Schaut es Euch mal genauer an … 
Vielen Dank an Sascha Schaum!

Teilerneuerung der Heizung in 
Losheim

Nach langen Beratungen ist das 
Presbyterium der Empfehlung 
des Bauauschuss gefolgt. Die be-
stehende Gasheizung erhält eine 
neue Therme von Viessmann so-
wie eine neue Pumpe. Die Heizung 
kann auf Wasserstoffbasis (d.h. 
Mischung Erdgas und Wasserstoff) 
umgerüstet werden, sobald das in 

Losheim möglich ist. Außerdem 
kann sie mit  zukünftigen Sonnen-
kollektoren gekoppelt werden. Die 
Heizung weist nur noch minimale 
Schadstoffemissionen auf, da mo-
dernste Brennwerttechnik zum 
Einsatz kommt. Auf diese Weise 
geht weniger thermische Energie 

verloren, die sich in Form von Was-
serdampf in den Abgasen befindet. 
Der Clou der Brennwerttechnik ist, 
dass die heißen Abgase, welche 
bei der Verbrennung entstehen, 
über einen zweiten Wärmetau-
scher geführt werden. An diesem 
kondensiert der Dampf. Dabei wird 
Energie frei, die zusätzlich dem 
Heizsystem zugeführt wird.

Außerdem wurde in der Küche ein 
Durchlauferhitzer erneuert.
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Rückblick

Gelungener Mitarbeiterdankabend
Am 18.03.2023 war es mal wieder soweit! 
Unser alljährlicher Mitarbeiter-Danke-
schön-Abend mit vielen unserer ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer startete um 18.30 
Uhr mit Sektempfang und einer spannenden 
Einführung zum Krimi-Dinner! 

Pfarrerin Wiebke Reinhold hat wieder einmal 
keine Mühen gescheut, einen unvergesslichen 
Abend mit vielen Akteuren, Accessoires und 
einem leckeren Essen zu organisieren! Es gab 
Rinderrouladen, Schweinemedaillons, diver-
se Salate, Gemüse und Beilagen – eine sehr 
schmackhafte Komposition vom Metzgerei- 
und Partyservice Scherer aus Braunshausen.

Nach der Stärkung ging es mit einigen Hinweisen, viel Raten und Mit-
fiebern, Grübeln und 
diskutieren von Lämm-
chen, Schafen, Hüte-
hunden und dem bösen 
Wolf nahtlos zum Kri-
mi über. Mit viel Kom-
binationsgabe konnte 
letztendlich der Mörder 
entlarvt und überführt 
werden!

Bei kühlem Speiseeis 
vom Eiswagen aus Losheim, ausreichend Getränken und fröhlichen Plau-
dereien ließen wir den herrlichen Abend gemütlich ausklingen.

Herzlichen Dank an alle, die diesen Abend unvergesslich werden ließen!
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Weltgebetstag aus Taiwan
Dank der gegebenen Länderinformationen 
beim Frauenfrühstück-„Nachmittagskaf-
fee“ im Februar konnten wir Anfang März in 
Wadern informiert für die Frauen in Taiwan 
beten. Dank an das ökumenische Vorbe-
reitungsteam und Dank an die Köchinnen, 
die für den Imbiss eine taiwanesische Rind-
fleischsuppe zauberten, wie sie in den Stra-
ßenküchen üblich ist, sowie „Pineapple-ca-
kes“ (Ananas-Muffins) zum Dessert.

Bethel dankt für Kleidersammlung
Die Brockensammlung Bethel hat sich wieder herzlich für den Eingang 
von ca. 500 kg Kleidung bedankt. „Mit dem Erlös aus der Kleidersamm-
lung für die diakonische Arbeit Bethels ermöglichen Sie wichtige Hilfen 
für benachteiligte Menschen. Der Gedanke gut erhaltene Sachen für eine 
weitere Verwendung zu nutzen, ist in Zeiten knapper werdender Res-
sourcen hochaktuell.“ So schreibt Pastor Ulrich Pohl, der Vorsitzende der 
Bethel-Stiftungen in seinem Brief an unsere Kirchengemeinde. 
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KiBi-Übernachtung
Zu Osterferienbeginn gab es wieder eine KinderBi-
bel-Treff-Übernachtung. Thematisch ging es um die 
Erstellung eines Kinderkirchenführers von Kindern 
für Kinder. 

Dazu haben wir uns erst einmal mit der eigenen 
Kirche vertraut gemacht. Wir haben uns dicke Fes-
tungskirchen, wahre Trutzburgen angeschaut und 
schmaler gebaute Kirchen mit hohen Decken und 
deren Gewölben. Genauer beschäftigt haben wir 
uns mit den Kirchenfenstern. Haben Sie/habt ihr 
euch schon einmal genauer angeschaut, was Jesus 
da eigentlich beim Abendmahl an Essbarem in der 

Hand hält? Es ist kein Fladenbrot, sondern ein ... . Zum Fenster mit der 
Darstellung der Taufe haben wir die Geschichte mit stop-motion-Bildern 
mit der Handykamera festgehalten. Das hat viele witzige Filme ergeben. 

Technisch ist noch einiges für den Kirchenführer zu erarbeiten. Wir hoffen 
ihn zur Gemeindeversammlung im September präsentieren zu können.

Am Donnerstag, dem 18.05.2023 waren wir wieder auf Schloss Mün-
chweiler eingeladen, und durften im herrlichen Schlossgarten unseren 
Christi Himmelfahrt Gottesdienst mit vielen Besuchern feiern. Bei an-
fangs kühler Witterung, aber dennoch herrlicher Sonne, lauschten wir 
den Worten von Pfarrerin Wiebke Reinhold und den Klängen von Orga-
nistin Monika Willems-Morbach. Wegen des  Vogelgezwitschers und dem 
harmonischen Gartenambiente fühlten wir uns fast wie im Urlaub. An-
schließend bedankten wir uns für die Kaffee-Einladung der Schlossherren 
und ließen den feierlichen Gottesdienst fröhlich ausklingen. Genuss pur 
– dafür ganz herzlichen Dank!

Gottesdienst auf Schloss Münchweiler
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Rückblick

Persönlicher Rückblick auf die Ostergottesdienste
Ostern kann kommen – Gründonnerstag zuerst!

Die lang ersehnte Osterzeit stand nun 
endlich vor der Tür – weg die Erinne-
rungen an kalte und dunkle Winter-
tage – nach vorne schauen zur Früh-
lingszeit mit Kreuzigung, Osterfeuer 
und anschließender Auferstehung von 
Jesus Christus!

Alle diese Rituale und Gottesdiens-
te werden von uns Christen in jedem 
Jahr neu gefeiert und zelebriert. Aber 
da Gründonnerstag ein ganz norma-
ler Werktag und kein Feiertag ist, geht 
dieser besondere Tag etwas unter. Es 
war der letzte gemeinsame Abend von 
Jesus und seinen Jüngern – sie trafen 
sich zum gemeinsamen Abendmahl, beteten, teilten Brot, Käse, Trauben 
und Wein … Und genau dies taten viele von uns am Gründonnerstag-
abend im Philipp-Melanchthon-Gemeindezentrum in Losheim.

Mit einer sehr einfühlsamen und anschaulichen Predigt traf Pfarrerin 
Wiebke Reinhold genau in die Herzen der anwesenden „Jünger“ am wun-
dervoll von Martina Freienstein gestalteten Tischabendmahl in unserem 
Gemeindehaus. Die angenehme musikalische Begleitung von Monika 
Willems-Morbach trug zur festlichen und feierlichen Stimmung bei. Man 
war gefangen von den Eindrücken und der freudigen Erwartung an das 
Osterfest und genoss den regen Austausch mit allen anderen Gästen!

Für mich persönlich immer wieder ein besonderer Gottesdienst im Jah-
reslauf, auf den ich mich regelmäßig freue. Danke an alle, die mitgeholfen 
haben, diesen würdevollen Gründonnerstag-Gottesdienst zu gestalten!

Cordula John
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Rückblick

Erfolgreicher Kuchenverkauf
Am 30. April standen Haupt- und Ehrenamt-
liche hinter Kuchen- und Getränketheke zum 
Helfen. DANKE! Ohne euch wäre das nicht zu 
stemmen.

Wie immer haben wir mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst begonnen, der unter der 
Überschrift „Leben in Fülle“ stand. Begleitet 
wurden wir von ehrenamtlichen MusikerIn-
nen: Melanie Brutscher, Rolf Weiler und Mar-
cel Josten. Danke dafür! 

Dank geht auch an alle KuchenspenderInnen. 
87 Kuchen sind zusammen gekommen und tatsächlich restlos verkauft 
worden. Gemeinsam haben wir einen Erlös von 2234,38 € erwirtschaf-
tet, der der Waderner Freitagsküche zugute kommt. Seit Ende Oktober 
letzten Jahres sind dort wöchentlich unterschiedliche Teams im Einsatz, 
die jeweils zwischen 90 und 130 Essen ausgeben. Bis Ende März gab es 
Fördergelder, die inzwischen weggefallen sind. Darum unser Unterstüt-
zungsbeitrag für das gute Projekt.
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Rückblick

Konfirmation 2023

Fotos: Gabriele von Duisburg

Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden sehr herz-
lich zur Konfirmation vom 13.05.2023 in der MIA-Kirche:

Viktoria Chernenko, Helena Dessauer, Anton Geier, Lucas Grünewald, 
Philipp Holzwarth, Michelle Lauer, Leon Michels, Celina Seewald, Scarlett 
Stepanov, Paula Tibo, Jason Wagner, Finn Weißmann.

Bei strahlendem Sonnenschein wurden unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden bereits um 13.00 Uhr an die MIA-Kirche zum Fotoshoo-
ting mit Andrea Heidtmann bestellt. Nach dem festlichen Gottesdienst 
mit wunderbarer Gesangseinlage von Frau Silke Müller, musikalischer 
Unterstützung von Frau Monika Willems-Morbach und rhythmischen Ca-
jon-Klängen der gesamten Konfirmationsgruppe wurden alle konfirmier-
ten Jugendlichen vom Presbyterium aus der Kirche begleitet und konnten 
sich von ihren Familien und Freunden beglückwünschen lassen! 

Ein wunderbarer und beeindruckender Konfirmationstag, gestaltet von 
Sigrid Hewener und natürlich Pfarrerin Wiebke Reinhold!

Cordula John
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Kinder + Jugend

Jugendfreizeit mit Rad und Zelt
Nach unseren erfolgreichen einwöchigen Zeltfreizeiten in Wadern „Un-
ter der Eiche I und II“ verlegen wir unsere diesjährige Freizeit für 13- bis 
17-/18-Jährige nach Frankreich. Wieder benötigen wir unsere Zelte und 
zusätzlich jede/r ein verkehrstüchtiges Fahrrad. 

Unsere Freizeiten sollen wie bisher den Zielen von Nachhaltigkeit und 
(relativer) Regionali-
tät entsprechen und 
bezahlbar sein. Uns 
werden zwei Begleit-
fahrzeuge zur Seite 
stehen, die einen 
Großteil unseres Ge-
päcks transportieren 
werden und die uns 
die große abendliche 
Versorgungsstation auf den einzelnen Campingplätzen aufbauen werden.  

Gemeinsam radeln wir einen Teil des Maas-Radweges ab, werden Ge-
legenheit zum Schwimmen, Chillen und Entdecken von großartigen Na-
tur- und Flusslandschaften haben. Beeindruckend wird der Besuch der 
Kriegsschauplätze und der Mahnmäler in Verdun und Sedan sein. Als Lei-
tungsteam sind wie immer Sigrid Hewener und Wiebke Reinhold dabei, 
sowie junge erwachsene Juleica-Inhaber.

Reisedaten: Samstag, 26.8. - Freitag, 01.09.23 

  (= letzte Sommerferienwoche)

Kosten: 200,00 €

Infos und Anmeldungen gibt es/sind ab sofort möglich bei: wiebke.rein-
hold@ekir.de oder 06871.50 274 52. Elternabend: Mittwoch, 14. Juni, 
19.00 Uhr, Ev. Kirche Wadern/Kräwigstr. 50
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Kinder + Jugend

Ki(nder)Bi(bel)-Treff

An jedem 2. Samstag im Monat, 10.00 - 13.00 Uhr!!

Einmal im Monat feiern wir Kindergottesdienst im Losheimer Gemein-
dezentrum/Hunsrückstr. 20. Hier singen wir, beten, hören biblische Ge-
schichten, basteln, spielen oder experimentieren miteinander. Außer-
dem bieten wir ein warmes Mittagessen von unserer Küchenfee Anke 
Planta-Serwill an. Alle Kinder zwischen 5 und11 Jahren sind herzlich 
eingeladen, allein, mit Freunden oder Eltern zu kommen. Auch Größe-
re dürfen gerne noch kommen. Hauptverantwortliche sind aktuell Sigrid 
Hewener und Wiebke Reinhold. Oft werden die beiden unterstützt von 
Jugendlichen aus der Gemeinde. Wir freuen uns auf rege Teilnahme! Hier 
ein kleiner Fotoreigen vom Kibi-Treff vor Muttertag.

Unsere nächsten Termin sind allerdings außer der Reihe: 

Samstag, 17. Juni 2023, 10.00 - 13.00 Uhr. Und im Juli planen wir einen 
Ausflug, der noch nicht terminiert ist. Wie immer wird es eine Einla-
dungs-Postkarte geben. In den Ferien findet kein Kindergottesdienst statt.

Zum Vormerken: Der erste Termin nach Schulbeginn ist am Samstag, 9. 
September 2023, 10.00 - 13.00 Uhr.
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Kinder + Jugend

Jugentreff
Aktuell treffen wir uns am dritten Samstag im Monat im Waderner Ge-
meindehaus in der Zeit von 19.00 Uhr - 22.00 Uhr. Wir kochen gemein-
sam, chillen, spielen, reden, gehen bowlen oder unternehmen anderes, 
was euch Spaß macht.

Die nächsten Termine sind: 17. Juni und 15. Juli.

Ansprechpartnerin: Sigrid Hewener 0174.3409308.

Juchuh! Wir fahren zum Kirchentag!
Er findet diesmal in Nürnberg statt (7. bis 11. Juni 2023). Unsere Kirchen-
gemeinde fährt mit 23 Jugendlichen plus Begleitpersonen. Damit sind 
wir zahlenmäßig die größte Gruppe aus den Kirchenkreisen Saar-Ost und 
-West. Wir freuen uns. Bericht folgt später!
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Wir laden herzlich ein ...

Frühling in der Herbstsonne

In diesem Jahr hat der Einzug des Frühlings unsere Geduld gefordert. 
Ein paar Sonnenstrahlen, einige regenfreien Tage und die ersten Blüten 
machten uns Hoffnung und dann war es doch wieder vorbei mit den 
schönen Tagen. Aber nicht nur in Bezug auf das Erwachen der Natur, 
sondern auch in vielen anderen Situationen unseres Lebens  müssen wir 
geduldig sein: Beim Warten in der Arztpraxis oder an der Kasse im Su-
permarkt, bei der Genesung nach einer Erkrankung, die Mütter bei der 
Erziehung ihrer Kinder, Autofahrer hinter einem Trödler, die Gärtner und 
Bauern beim Warten auf die Ernte. Sicher fallen Ihnen da spontan noch 
viele andere Gelegenheiten ein, bei denen geduldiges Warten notwendig 
ist. Die Senioren der Herbstsonne haben  im April zum Thema „Geduld“ 
jedenfalls viele Beispiele zusammengetragen. Und wann „reißt uns der 
Geduldsfaden“ und wir sind „mit unserer Geduld am Ende“? Auch das 
kennen wir und haben wir sicher schon alle erlebt. Unser Fazit: Ungeduld 
bringt Stress und Ärger. Geduld macht uns zufriedener und letztendlich 
auch glücklicher. Mit Geduldsspielen haben wir die Geduld geübt und für 
zu Hause hat jeder ein Überraschungsei mit einem kleinen Geduldsspiel 
mitbekommen. Ich hoffe, es wurde dann auch fleißig geübt!

Dann war es endlich soweit: „Der Mai ist gekommen“ und wir konnten 
mit den Senioren den Frühling feiern. Ein kleines Blumenmehr auf dem 
Kaffeetisch, passend zum Thema auch endlich ausgiebig Sonnenschein 
und das beliebte Lied von Paul Gerhardt „Geh‘ aus mein Herz und suche 
Freud“ begleiteten uns durch den Nachmittag. Spiele, Lieder,  Rätsel, Ge-
schichten und auch viele Geburtstagsgratulationen ließen den Nachmit-
tag wie im Fluge vergehen. Unser Geburtstagsgeschenk in diesem Jahr 
sind die „Lächellöffel“ mit einer Brise Würze für das Leben. Morgens ei-
nen Blick auf den lächelnden Kochlöffel, zurück lächeln und schon kann 
der Tag beginnen. Man kann Ihn natürlich  auch zum Kochen verwenden!

Unsere nächsten Termine: 6. Juni, 11. Juli, 8. August (Sommerfest),            
12. September 2023. Herzliche Einladung an alle Senioren!
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Friedensmarsch (leider immer noch) ...

Wir laden herzlich ein ...

Herzliche Einladung zum Sommerfest
am 8. August um 14.30 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus und unter der Eiche
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen und beschließen den Nachmittag 
mit Salaten und Würstchen vom Grill gegen 17.30 Uhr. Ein unterhaltsa-
mes, buntes Programm haben wir für Sie zusammengestellt. Wir freuen 
uns auf Sie!

Ökumenisches Café

Liebe Senioren der Kirchengemeinde Wadern 
- Losheim. 

Hiermit gebe ich Euch die Termine für unse-
re Treffen der nächsten Monate bekannt. Wir 
treffen uns 

am 20. Juni 2023, 25. Juli 2023 und am 22. 
August 2023.

Es erwartet euch bei heißem Kaffee und fri-
schem Kuchen ein geselliges Zusammensein, mit fröhlichem Geplauder, 
lustigen Rätseln und verschiedenen Spielen. Wir freuen uns auf euren 
Besuch.

Heidi Rohde und das Vorbereitungsteam

Seit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine trifft sich in Wadern an 
jedem 2. Sonntag im Monat ein besteter Kreis um ein Zeichen für Frieden 
und Freiheit zu setzen, ein Zeichen der Solidarität mit den Menschen in 
den Kriegs- und Krisengebieten dieser Welt. Herzliche Einladung dazu zu 
stoßen! (Im Juni treffen wir uns am 3. So im Monat wegen des Waderner 
Stadtfestes.)
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Wir laden herzlich ein ...

Wir FEIERN Gemeinde

10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindehaus

11.00 Uhr kurze Gemeindeversammlung mit Vorstellung 
der Presbyteriumskandidatinnen und -kandidaten

ab 11.30 Uhr Speis und Trank, Spiel und Spaß

u.a. singt unser „Chörchen“, Tombola, Modenschau, Kinder-
schminken, Aktionsangebote für Jung und Alt, Bastelange-
bote für Groß und Klein, Stockbrot, ...

Helfer und Kuchenspenden gesucht!

am 17. September

Herzliche Einladung zum 
Gemeindefest in Wadern 
„Unter der Eiche“!
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Wir laden herzlich ein ...

Schon gehört? Schon gesehen?
Unsere Kirchengemeinde Wa-
dern-Losheim freut sich, Ihnen mit-
teilen zu können, dass in unserer Ev. 
Kirche in Wadern (in der Sakristei) ab 
sofort eine Station zur Bearbeitung 
und Aufwertung von gebrauchten 
Brillen eröffnet worden ist.

Nach kleineren Umbau- und Organi-
sationsarbeiten ist es uns gelungen, 
die Räume kostenlos zur Verfügung 
stellen zu können. Die notwendigen 
Gerätschaften wurden von der Or-
ganisation eingebracht und zum Ar-
beitsbeginn aufgestellt.

(Textauszug von: Brillen-ohne-Gren-
zen:)

Das Problem: Tausende von Kindern und Erwachsenen in armen Ländern 
haben keinen Zugang zu augenärztlicher Versorgung und grundlegenden 
Korrekturgläsern. Sehstörungen schränken ihre Lebensqualität erheblich 
ein:

- Bei Kindern kann der Verlust der Sehschärfe zu Schulversagen, Entwick-
lungsverzögerungen, Lernschwierigkeiten und sogar Jugendkriminalität 
führen. 

- Bei Erwachsenen kann eine unkorrigierte Sehkraft zu Arbeitslosigkeit 
und der Unfähigkeit, die Rolle des Familienernährers zu übernehmen, 
führen.

- Bei älteren Menschen schränken Sehstörungen die Ausübung der tägli-
chen Aktivitäten ein und führen dazu, dass sie ihre Unabhängigkeit ver-
lieren. 

BRILLEN 
ohne GRENZEN

Helfen Sie mit!
www.brillen-ohne-grenzen.de 

Wir nehmen Ihre  
gebrauchten Brillen an!
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Wir laden herzlich ein ...

Es gibt in unseren Gemeindehäusern in Wadern und Losheim bereits ers-
te Sammelstationen, an denen Sie Ihre gebrauchten Brillen (auch Sonnen-
brillen, mit und ohne Sehstärken, Kinderbrillen usw.) abgeben können! 
Wir freuen uns, wenn Sie mithelfen, jede einzelne Brille wird gebraucht.

Jetzt schon „Herzlichen Dank“ an alle Spender*innen von gebrauchten 
Brillen!

Außerdem suchen wir ehrenamtliche HelferInnen, die beim Säubern und 
Sortieren der Brillen helfen. Stundenumfang ein oder 2 Vormittage pro 
Woche. Gerne einmal vorbeikommen und „reinschnuppern“! Kontakt: 
Pfr.in Wiebke Reinhold, 06871.50 274 52.

Für Sie noch einmal zusammengestellt: unser Terminkalender!

06.06.2023 Herbstsonne, S. 23

20.06.2023 Ökumenisches Café, S. 24

11.06.2023 Herbstsonne, S. 23

17.06.2023 Ki(nder)Bi(bel)-Treff, S. 19

17.06.2023 Jugendtreff, S. 22

15.07.2023 Jugendtreff, S. 22

25.07.2023 Ökumenisches Café, S. 24

08.08.2023 Sommerfest Herbstsonne, S. 24

22.08.2023 Ökumenisches Café, S. 24

26.08.-01.09.2023 Jugendfreizeit mit Rad und Zelt, S. 19

09.09.2023 Ki(nder)Bi(bel)-Treff, S. 19

12.09.2023 Herbstsonne, S. 23

17.09.2023 Gemeindefest, S. 25
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Wir laden herzlich ein ...

Buchtipp von Heidi Rohde

Ich empfehle Nora Roberts „ Nach dem Sturm“ - Hollywood-Glamour 
trifft auf gefährliche Rache...“

Cate Sullivan entstammt einer Familie von berühmten Schauspielern. 
Auch sie ist als Kind bereits ein Star, am liebsten tobt Cate aber, wie jedes 
normale Mädchen durch den Garten und spielt mit ihren Cousins gerne 
Verstecken. Doch dann verschwindet sie bei einem dieser Spiele spurlos. 

Sie wurde entführt! Und schafft, was niemand erwartet hat.  Mit viel Mut 
entkommt sie ihren Peinigern und sucht sich Hilfe bei Dillon Cooper und 
seiner Familie, die sie wieder mit ihren Lieben zusammenbringen. 

Auch noch Jahre später ist Cate erschüttert von den schrecklichen Er-
eignissen der Vergangenheit und muss erkennen; die längst vergesse-
ne Nacht war nur der Beginn - der Beginn einer großen Liebe und einer 
schrecklichen Rache......

Nora Roberts beweist wieder, dass sie im Erzählen von spannenden Ge-
schichten ihre Leser vom Anfang bis zum Schluss faszinieren kann. 

Viel Spaß beim Lesen, Heidi Rohde 
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Wir laden herzlich ein ...

 
Mut zur Hoffnung! 
 
Die letzten drei Jahre haben viel von 
uns abverlangt: Der Umgang mit 
dem Coronavirus und allen seinen 
Einschränkungen, der Krieg in der 
Ukraine mit einer neuen großen Zahl 
an Geflüchteten und nicht zuletzt die 
steigenden Preise, die uns alle be-
treffen und verunsichern.  

Als Christen aber haben wir ein gro-
ßes Vertrauen in die Kraft Gottes und 
dass wir unser Leben bewältigen. 
Lassen Sie uns daher denen Mut zur 
Hoffnung geben, die in schwierigen 
Lebenssituationen sind! Menschen, 
die ihre Wohnung verloren haben. 
Menschen, die vor dem Krieg ge-
flüchtet sind oder Kinder, deren El-
tern ihnen nicht das ermöglichen können, was sie zum Leben brauchen.  

Unsere Mitarbeitenden geben in rund 100 Einrichtungen im Saarland, 
Menschen Hoffnung. Sie beraten in Lebenskrisen, unterstützen, wenn es 
alleine nicht geht und begleiten in Schule, Ausbildung und Arbeitsleben. 
In Wohngruppen finden Kinder ein Zuhause und ihr Selbstvertrauen wird 
gestärkt. In der Migrationsberatung erhalten Menschen Hoffnung auf ein 
Leben in Frieden.   

Wir möchten Sie bitten, im Rahmen der jährlichen Diakonie-Samm-
lung, die Diakonie Saar dabei mit einer Spende zu unterstützen. Je-
der Euro kann dafür sorgen, dass Beratungsangebote und Begegnungs-
stätten ausgebaut oder passgenaue Hilfen entwickelt werden können. 
Dann bekommen viele Menschen Mut zur Hoffnung. 

Vielen Dank! 
  
  

Spenden Sie per Überweisung auf unser Spendenkonto: 
 
IBAN DE76 5909 2000 7171 7100 00, BIC GENODE51SB2 
bei der Vereinigten Volksbank eG  
Stichwort: Diakoniesammlung   oder online: www.diakonie-saar.de 

Weitere Informationen:  
Diakonie Saar, Telefon 06821 956-207,  info@dwsaar.de  

 

 



30

Evangelische K irchengemeinde Wadern-Losheim
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Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit

Liebe Gemeinde,
auch im letzten Jahr konnten wir damit im Be-
reich der Kinderkirchen-, Jugend- und Senio-
renarbeit, in Wadern und Losheim, viele Wün-
sche umsetzen. Es konnten Dinge angeschafft 
und Fahrten ermöglicht werden. Dies hätten 
wir ohne das Kirchgeld nicht stemmen kön-
nen. Danke! Wir haben noch viele Ideen und 
Wünsche, die umgesetzt werden sollen und 
nur Ihre Spende hilft uns hier weiter. Die Über-
weisungsträger sind im Gemeindebrief ausge-
druckt und können zum Spenden benutzt wer-
den. Schon heute bedanken wir uns im Namen 
des Presbyteriums bei allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich.

1.) Kinderkirchenarbeit in Losheim
Unter der Leitung unserer Mitarbeiterpres-
byterin Sandra Helfen, erfährt der Kinder-Bi-
bel-Treff, für Kinder im Alter von 5 bis 11 Jah-

ren große Beliebtheit. Neben der Feier des 
kindgerechten Gottesdienstes und der kreati-
ven Umsetzung biblischer Geschichten, drückt 
sich die Erfahrung von Gemeinschaft auch 
beim Mittagessen aus, das die Kinder gerne 
annehmen.

2.) Jugendarbeit
Regelmäßig treffen sich unsere Jugendlichen 
im Jugendkeller in Wadern. Unter ehrenamtli-
cher Leitung engagieren sich die jungen Leute 
und erleben das Zusammengehörigkeitsgefühl 
bei den gemeinsamen Treffen.

3.) Seniorenarbeit in Wadern
Regelmäßig treffen sich in Wadern und Los-
heim unsere Senioren zu geselligen Nachmit-
tagen. Bei Kaffee und Kuchen wird viel gelacht, 
gesungen und gespielt. Für viele Senioren ist 
dies eine willkommene Abwechslung im Alltag.

Kirchgeld



31

Geburtstage

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern zum Geburtstag sehr herzlich, auch den 
hier nicht veröffentlichten, und wünschen Ihnen Gottes Segen und alles Gute im neuen 
Lebensjahr. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie unter den Geburtstagen 
nicht mehr genannt werden möchten.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir an dieser Stelle 
keine Namen. Wir bitten um Verständnis.
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Freud und Leid

TAUFEN
Taufen finden in der Regel im Rahmen des Sonntags-Gottesdienstes statt. Bitte rufen Sie für eine 
Terminabsprache im Gemeindebüro an. Im Taufgespräch wird Ihre Pfarrerin Sie über alles Weitere 
informieren. 

TRAUUNGEN
Bitte rufen Sie für eine Terminabsprache im Gemeindebüro an. In einem ausführlichen Trauge-
spräch mit ihrer Pfarrerin können Sie alle weiteren Fragen klären.

BEERDIGUNGEN
Rufen Sie bei einem Trauerfall bitte im Gemeindebüro an, um den Termin für die Beerdigung ab-
zusprechen. Zum Trauerbesuch kommt ihre Pfarrerin dann zu Ihnen nach Hause. Im Gottesdienst 
nach der Beerdigung gedenken wir der Verstorbenen. Am Ewigkeitssonntag werden in den Got-
tesdiensten die Namen aller Verstorbenen des Kirchenjahres verlesen.

KRANKENABENDMAHL
Bitte informieren Sie uns, wenn Sie oder ein Angehöriger Ihrer Familie das Abendmahl zu Hause, 
im Seniorenheim oder im Krankenhaus empfangen möchte.

Am 1. Sonntag im Monat feiern wir Abendmahl in beiden Predigtstätten (Wadern und 
Losheim, abwechselnd um 9.00 Uhr und 10.30 Uhr). Am 2. Sonntag im Monat feiern 
wir um 10.00 Uhr Familiengottesdienst. Der 3. und 5. Sonntag im Monat sind „Nor-
mal“-Gottesdienste auch um 10.00 Uhr. Am 4. Sonntag im Monat gibt es einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr. Feiertage und Ferien führen zur Ausnahme von der Regel. 
In Ferienzeiten findet an den Gottesdienststätten nur ein Gottesdienst jeweils um 10.00 
Uhr statt.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir an dieser Stelle 
keine Namen. Wir bitten um Verständnis.
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04.06. 10.00 Uhr m.A.

10.30 Uhr 11.06.

18.06. 10.00 Uhr + Kirchen-Café

18.00 Uhr 25.06.

9.00 Uhr m.A. + Kirchen-Café 02.07. 10.30 Uhr m.A. + Kirchen-Café

09.07. 10.00 Uhr Familien-GD

10.00 + Kirchen-Café 16.07.

23.07. 10.00 Uhr

10.00 Uhr 30.07.

06.08. 10.00 Uhr m.A.

10.00 Uhr 13.08.

20.08. 10.00 Uhr

10.00 Uhr 27.08.

9.00 Uhr m.A. + Kirchen-Café 03.09. 10.00 Uhr m.A.

10.09. 10.00 Uhr

Wadern

Gottesdienste

Losheim am See
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Herbstsonne Wadern: In der Regel am 2. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Wadern, Termine im Amtsblatt! Leiterin: Adelheid Bonaventura, Fon: 
06871.2958
Ökumenisches Café Wadern: In der Regel am 4. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr. Die 
aktuellen Termine können Sie dem Amtsblatt entnehmen. Kontakt: Heidi Rohde, Fon: 
06874.182504
Frauenfrühstück: Das Frauenfrühstück findet vier mal im Jahr statt. Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Kontakt: Adelheid Bonaventura, Fon: 06871.2958
Lebenscafé: Treffpunkt für Menschen in Trauer oder Verlustsituationen immer am 2. 
Donnerstag im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Wadern. 
Kontakt: Wiebke Reinhold, 06871.50 274 52.
Kinderbibeltreff: In der Regel jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 - 13.00 Uhr im 
Philipp- Melanchthon-Gemeindezentrum in Losheim am See. Leiterin: Wiebke Rein-
hold, Fon: 06861.50 274 52. Die aktuellen Termine finden Sie in diesem Heft.
Jugendtreff: Aktuell treffen wir uns am 3. Samstag im Monat ab 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus in  Wadern, Kontakt: Sigrid Hewener, 0174.3409308.
Projektchor: Proben in der Regel mittwochs, 19.45 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Wadern. Infos bei der Leiterin Monika Willems-Morbach, Tel. 06871.5743
Gospel-Pop-Project: Proben donnerstags ab 19.30 Uhr abwechselnd in Losheim und 
Beckingen, Infos bei Andreas Reinhold, 0152.29570286 oder Jörg Winkler, 06835.1320
Hauskreis: Einladung zu Gespräch und Gebet, Infos bei Rüdiger Wollenweber, 
06872.505130

Selbsthilfegruppen
Fairness am Arbeitsplatz: Gruppe für von Mobbing, Bossing, etc. Betroffene. Kontakt 
über: 0681.960 21 30 KISS (Kontakt-und Informationsstelle für Selbsthilfe im Saarland)
„Halt und Hoffnung“: Gruppe für Menschen mit psychischen Erkrankungen. In der 
Regel jeden Dienstag von 19.00 bis 21. Uhr im Gemeindehaus Wadern, Kräwigstraße 
21. Infos unter 06871.9098976 oder www.haltundhoffnung.de
Depression: Gruppe trifft sich im Losheimer Gemeindezentrum, 1. + 3. Montag im Mo-
nat. Kontakt über: 0681.960 21 30 KISS (Kontakt-und Informationsstelle für Selbsthilfe 
im Saarland)

Gruppen und Kreise
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GEMEINDEBÜRO
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8.00 - 13.00 Uhr
Gemeindesekretärin: Cordula John
Kräwigstr. 21, 66687 Wadern, Tel. 06871.2006, 
E-Mail: wadern-losheim@ekir.de. 

Kontoverbindung: KD-Bank, BIC: GENDODE51SB2 
IBAN: DE89 5909 2000 3059 6701 49.

Sie finden uns im Internet unter: 
www.evangelische-kirche-wadern-losheim.de .
Pfarrerin Wiebke Reinhold: Tel. 06871.50 274 52, E-Mail: wiebke.reinhold@ekir.de 
Prädikant Dr. Alexander Sudahl: Tel. 0170.5815157 

Evangelische Kirche in Wadern
Kräwigstr. 50, 66687 Wadern

PRESBYTERIUM
Karl-Josef Fisch, Losheim a.S.    06872.5911 
Sandra Helfen, Losheim a.S.   06872.8885062 
Kirsten Henschel, Wadern-Wedern  06871.922188 
Sigrid Hewener, Losheim-Waldhölzbach 06872.91686 
Cordula John, Losheim-Waldhölzbach 06871.2006 
Anja Meier, Weiskirchen-Rappweiler  06872.994254 
Heidi Rohde, Wadern-Nunkirchen  06874.182504 
Silke Schaum, Wadern-Steinberg  06871.9230375 
Markus Schneider, Losheim a.S.  0157.30249432 
Olga Walter, Wadern    06871.920593

Kontakte

Philipp-Melanchthon-Gemeindezentrum
Hunsrückstraße 20, 66679 Losheim am See
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tura, Sandra Helfen, Cordula John, Wiebke Reinhold, Heidi Rohde und Olga Walter - Auflage: 2500. 
Layout: No3Monkeys - Web- & PrintDesign. Monatssprüche: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 
2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei; Fotos: privat oder 
gemeinfrei, falls nicht anders angegeben; Titel: Andrea Heidtmann, S. 4: freeimages.com



für

Adressaufkleber

Wir wünschen allen schöne Ferien 
und einen erholsamen Urlaub!


